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A. Bericht der Abgeordneten Frau Dr. Krips 


Die Sechsundachtzigste Verordnung zur Änderung 
des Deutschen Zolltarifs 1966 (Zollkontingente 1967 
— EGKS-Waren) wurde vom Herrn Präsidenten mit 
Schreiben vom 25. Januar 1967 dem Ausschuß für 
Wirtschaft und Mittelstandsfragen als dringliche 
Vorlage gemäß § 96 a GO zur Behandlung zugewie- 
sen. 

Die Hohe Behörde der Montan-Union gestattet 
der Bundesrepublik wie in den Vorjahren so auch 
für 1967 in Sonderfällen von dem am 15. Februar 
1964 erhöhten Außenschutz der Montan-Union ab- 
zuweichen. Diese Drittlands-Zollkontingente werden 
der Bundesrepublik gewährt, um die Struktur ihres 
traditionellen Warenaustausches mit Drittländern 
nicht zu stören. 

Die Zollkontingente für das Kalenderjahr 1967 
wurden für die folgenden Zollpositionen festgesetzt: 

1. Warmbreitband aus Tarifnr. 73.08 

307 000 t (150,10 Vo der im Kalenderjahr 1962 
aus dem Lieferlande eingeführten und unter 
Verzollung zum freien Verkehr abgefertigten 
Menge) 

zum Zollsatz von 5 Vo des Wertes (regelmäßiger 
Außenzollsatz: 7 bzw. 9Vo); 

2. Elektrodenwalzdraht aus Tarifnr. 73.10 - A - 1 
12 000 t zum Zollsatz von 6 Vo des Wertes, 
(regelmäßiger Außenzollsatz 8 Vo)? 

3. Stabstahl aus Qualitätskohlenstoffstahl aus 
Tarifnr. 73.15- A- IV- b 

716 t (100 Vo der im Kalenderjahr 1962 aus dem 
Lieferlande eingeführten und unter Verzollung 
zum freien Verkehr abgefertigten Menge) 


zum Zollsatz von 6 Vo des Wertes (regelmäßiger 
Außenzollsatz 10 Vo); 

4. Bandstahl aus Qualitätskohlenstoffstahl mit 
niedrigem Phosphor- und Schwefelgehalt aus 
Tarifnr. 73.15 - A - V 

3400 t zum Zollsatz von 6 Vo des Wertes (regel- 
mäßiger Außenzollsatz lOVo); 

5. Vorblöcke, Knüppel, Brammen, Platinen, aus 
legiertem Stahl der Tarifnr. 73.15 - B - 1 - b - 2 
4200 t (101,75 Vo der im Kalenderjahr 1962 aus 
dem Lieferlande eingeführten und unter Verzol- 
lung zum freien Verkehr abgefertigten Menge) 
zum Zollsatz von 4 Vo (regelmäßiger Außenzoll- 
satz 6Vo); 

6. Breitflachstahl aus legiertem Stahl der Tarifnr. 
73.15 -B -III -b 

306 t (100 Vo der im Kalenderjahr 1962 aus dem 
Lieferlande eingeführten und unter Verzollung 
zum freien Verkehr abgefertigten Mengen) 
zum Zollsatz von 6 ®/o (regelmäßiger Außenzoll- 
satz 8Vo); 

7. Kugellagerstahl aus Tarifnr. 73.15 - B 

7000 t (177,05^/0 der im Kalenderjahr 1962 aus 
dem Lieferlande eingeführten Menge) 
zum Zollsatz von 6V0 (regelmäßiger Außenzoll- 
satz 8 Vo); 

8. Walzdraht und Stabstahl aus nichtrostendem 
Stahl aus Tarifnr. 73. 1 5 - B - IV - b - 1 und 
B - IV - b - 2 

1500 t (99,80 Vo der im Durchschnitt der Kalen- 
derjahre 1962 und 1963 aus dem Lieferlande 
eingeführten Menge) 
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zum Zollsatz von 6 ^/o (regelmäßiger Außenzoll- j 
Satz 8 Vo) ; I 

I 

9. Walzdraht und Stabstahl, aus Schnellarbeits- 
stahl aus Tarifnr. 73.15 - B - IV - b - 1 und 
B - IV - b - 2 

800 t (87,10 ®/o der im Durchschnitt der Kalen- 
derjahre 1962 und 1963 aus dem Lieferlande 
eingeführten Menge) 

zum Zollsatz von 6 Vo (regelmäßiger Außenzoll- 
satz 8^/o); 

10. Bandstahl aus Tarifnr. 73.15 - B - V - aa 

360 t zum Zollsatz von 6^/o (regelmäßiger 
Außenzollsatz 8 ^/o); 

11. Legierte Bleche aus Tarifnr. 73.15 - B - VI - b - 1 
180 t (1 17,26 ®/o der im Durchschnitt der Kalen- 
derjahre 1962 und 1963 aus dem Lieferlande 
eingeführten Menge) 

zum Zollsatz von 6Vo (regelmäßiger Außenzoll- 
satz 8Vo); 


12. Elektrobleche der Tarifnr. 73.15-A-I und 
73.15-B-VI-a- 1 

2400 t zum Zollsatz von 6 Vo (regelmäßiger 
Außenzollsatz 12^/o). 

Das Zollkontingent wird nur für Waren der 
Tarifnr. 73,15 - B - VI - a - 1 eröffnet, da die Bun- 
desrepublik nur für Elektrobleche aus legiertem 
Stahl ein Kontingent beantragt hatte; 

13. Sonderroheisen aus Tarifnr. 73.01 - B - II 

40 000 t zum Zollsatz von 5®/o (regelmäßiger 
Außenzollsatz: 5 Vo, mindestens 20 DM für 
1000 kg Eigengewicht). 

Bei dieser Ware hat die Hohe Behörde zusätz- 
lich für die Zeit vom 1. Januar 1967 bis 30. Juni 
1967 den Zollsatz für 20 000 t auf 3 ®/o gesenkt. 

Mit Rücksicht darauf, daß die Zollkontingente im 
Interesse der deutschen Wirtschaft liegen, empfiehlt 
der Ausschuß für Wirtschaft und Mittelstandsfragen, 
der Verordnung zuzustimmen. 


Bonn, den 1. Februar 1967 


Frau Dr. Krips 

Berichterstatterin 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

der Verordnung — Drucksache V/1325 — zuzustim- 
men. 


Bonn, den 1. Februar 1967 


per Ausschuß für Wirtschaft 
und Mittelstandsfragen 

Dr. h. c. Menne (Frankfurt) Frau Dr. Krips 

Vorsitzender Berichterstatterin 


erledigt in der 92, Plenarsitzung am 3. Februar 1967 



